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ORTLES HYBRID TIROLWOOL® 
RESPONSIVE JACKE HERREN
Länger warm: eine warme, windresistente 
und wasserabweisende Jacke für Herren mit 
TirolWool® Responsive Hybridisolierung zum 
alpinen Bergsteigen.

ÖFFNUNGSZEITEN

MO – FR: 08.30 – 12.00 UHR | 14.00 – 18.00 UHR

SA: 08.30 – 12.00 UHR | 14.00 – 17.00 UHR

VIA MAISTRA 147, 7504 PONTRESINA

T: +41 818426437  |  INFO@MOUNTAINSHOP.CH
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Wir Freuen uns auf Deinen Besuch

Bei uns kaufst Du  
nicht nur das Auto,  
sondern auch  
Beratung,  
Service und  
Vertrauen!

DeineDeine  
  persönliche
persönliche

               
                     
      GarageGarage

081 851 25 55
081 851 25 55

    Verkauf & Werkstatt
Garage Planüra AG
Cho d‘Punt 33
7503 Samedan

    Karosserie
Garage Planüra AG
Charels Suot 3
7502 Bever

    Kommunalgeräte
Garage Planüra AG
Charels Suot 21
7502 Bever

Verkauf

Werkstatt

Karosserie

Kommunal

Sanitäre Anlagen 

Bauspenglerei 

Bedachungen  

Blitzschutzanlagen 

Werkleitungen 

Fassadenbau

www.duttweiler-ag.ch

Ihr kompetenter Partner der Haustechnik

F. Duttweiler AG  ·  Samedan / St.Moritz
Telefon 081 851 07 50 · info@duttweiler-ag.ch 

 

Tel. +41 081 842 63 13 mail@morteratsch.ch www.morteratsch.ch 

 
 
 
 

Das Gletscher-Hotel Morteratsch  
liegt am Fusse des Morteratschgletschers und ist das  
perfekte „basecamp“ für deine Bergtour im Engadin!  

 
Ideal gelegen als Ausgangspunkt für die schönsten Wanderungen und Touren  

in und ums Bernina-Massiv, bietet es:  

• moderne aber dennoch preiswerte 2er und 4er Zimmer im Nebenhaus Al Vadret 

• Eine schöne und grosse Sonnenterrasse, die zum Verweilen einlädt 

• Eine feine Küche mit lokalen Spezialitäten und ein flotter, zackiger, sympatischer Service 
 

Wir freuen uns auf dich! 
 

Gastgeberin 
Julia Bohren und Morteratsch Team 
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Herzliche Gratulation unseren Jubilaren 
zum runden Geburtstag

70 Jahre
Leuenberger Ursula Wangen b. Olten 14.09.1953
Herzog Andrea Samedan 16.09.1953
Kuhn Gian Sils 21.09.1953
Albin Elisabeth La Punt Chamues-ch 27.09.1953
Simon Martin Zumikon 21.10.1953
Walder Bruno Triesen 28.10.1953

75 Jahre
Rauch Cla Zuoz 04.10.1948
Niggli Riet Embrach 01.11.1948
Jordi Erika Dulliken 05.11.1948

80 Jahre
Meier Thomas Yakima WA 17.09.1943
Hofstetter Hans Samedan 02.10.1943
Cortesi Reto Hölstein 07.10.1943
Cortesi Rosmarie Hölstein 29.10.1943

85 Jahre
Schmid Augustin Conthey 11.10.1938

90 Jahre
Jörimann Hans Pontresina 31.08.1933

Gratulationen 
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Persgletscher
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Boom Sport - Galerie Bad - Via Tegiatscha 5
7500 St. Moritz-Bad

Tel. 081 832 22 22 - info@boom-sport.ch
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Herzlich willkommen im SAC Bernina!

Birchler Urs Zürich
Bird Jon Zuoz
Brenner Kathrin Baden
Brugger Julia Zizers
Bütler Monika Zürich
Cloesters Sabina Celerina
Cuparic Kiszler Aria Zürich
Fabisch Maximilian Silvaplana-Surlej
Galimberti Alexander Schaan LI
Gantenbein Tatjana, Andreas, Amiel
 Enea, Nael + Nala Gutenswil
Giuliano Federico + Angelica Celerina
Hecker Julia Altstätten
Heimberg Sandra Bern
Hertzog Adrian Zizers
Hoffmann Christoph Muttenz
Kappeler Philippe Zürich
Kassuba Tanja Basel
Kiszler Matthias Zürich
Kley Denise Schelklingen DE
Laurent Manuela Zürich
Minotti Annalisa + Emanuele Menzingen
Negri Maria Celerina
Nyffeler Heidi Heldswil
Petrucci Mario Zürich
Pianta Denise, Claudio + Daniele Li Curt
Pozzi Alessandro Silvaplana
Rösch Christine Celerina
Rix Auryn Zuoz
Schäfli Tabea, Christoph,
 Selina + Luca Pontresina
Schranz Verena Zuoz
Weibel Chantal Silvaplana-Surlej
Zimmerli Andrea Zürich

Mutationen
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BAUEN IST UNSERE LEIDENSCHAFT

im Tiefbau - in den Bergen

im Hochbau - bei Schadstoffsanierungen

Hoch- und Tiefbau
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Chamanna da Boval - Zukunftsorientiert

Die Chamanna da Boval erstrahlt am 2.7.2027 in neuem Glanz

Dieses ehrgeizige Ziel hat sich die im Juli 2023 formierte Arbeitsgruppe «Chamanna da Boval - Zu-
kunftsorientiert» gesetzt. Die Arbeitsgruppe mit Marcel Bamert, Christian Haller, Ernst Huber, Gi-
ancarlo Salis, Geni Suter und Corado Vondrasek setzt sich mit diesem für die SAC Sektion Bernina, 
für die Gemeinde Pontresina und auch für das ganze Oberengadin wichtigen Hütten-Weiterent-
wicklungsprojekt intensiv auseinander.
Die Erarbeitung der strategischen und zukunftsorientierten Zielsetzungen mit einer möglichen Er-
neuerung der Chamanna da Boval sind dabei die Schwerpunkte.

In den nächsten il Bernina-Ausgaben werden wir euch situativ über den Projektstand informieren.

Chamanna da Boval … vor ca. 27 Jahren noch mit einem eindrücklichen Vadret da Morteratsch
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Kommunikation, die wirkt.
Die Broschüre. Produktion. Druck. Versand.
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Kletterkurs Morteratsch / 18.06.2022

Teilnehmer: Bernd (TL), Ezio (TL), Dorette, Doris, Milena, Sandra, Francesca, Sylvia

7 Teilnehmende kamen zum heutigen Kletterkurs in den Klettergarten Morteratsch. Beim 
Plattenschuss wurden zunächst die Grundlagen angeschaut: wichtige Knoten, anseilen, sichern, 
abseilen. Dann wurden die Kletterfinken montiert, um die eben erlernten oder wiederholen Basics 
gleich anzuwenden.

Bei schönem Wetter haben wir einen tollen Tag verbracht. Vielen Dank den Teilnehmerinnen und 
Ezio sowie Dorette für die Unterstützung.

Bernd
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Wir beraten, planen und bauen.
Architektur heisst Verantwortung.
Verantwortung der Gesellschaft, den Menschen und der Umwelt gegenüber.

Dipl. Architekten/Techniker Forcella Alessandro Dipl. Architekt  FH/SIA Via Charels Suot 16 T 081 851 00 90 info@fh-architektur.ch
Beratung | Planung | Ausführung Hartmann Gian-Andrea Dipl. Techniker HF CH-7502 Bever F 081 851 00 91 www.fh-architektur.ch

FH_Ins_SAC_148x106.indd   1 16.01.15   10:43

Wir beraten, planen und bauen.
Architektur heisst Verantwortung.
Verantwortung der Gesellschaft, den Menschen und der Umwelt gegenüber.

FH_Ins_SAC_148x106_2022.indd   1FH_Ins_SAC_148x106_2022.indd   1 14.02.22   07:5514.02.22   07:55

Jon Demonti & Partners
Islas | 7524 Zuoz  
T 081 850 17 17
jon.demonti@suedbuenda.ch
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DIE WOHLFÜHLOASE IN PONTRESINA……
Mit unseren Massagestühlen wird Ihr Coiffure-Besuch zu einem Erlebnis von Kopf 
bis Fuss. Lassen Sie sich von unserem Fachwissen inspirieren und entdecken Sie Ihre 
natürliche Schönheit wieder. Kommen Sie jetzt vorbei, wir sind haarscharf auf Sie!

Coiffure LA PERL . Via Maistra 165 . 7504 Pontresina . T 081 834 59 00. www.laperl.ch
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Monte Disgrazia (3678m.ü.M) / 08. - 09.07.2023

Teilnehmende: Hanspeter (TL), Ezio, Miro, Leandro, Irene

Am Samstag starteten wir weit hinten im Val Masino von Preda Rossa (1955) Richtung Rifugio Pon-
ti (2559). Die Wanderung zur Hütte war zügig und kurz. Wir verbrachten einen schönen warmen 
Abend mit guter Verpflegung oben in den Bergen; mit toller Aussicht auf den Monte Disgrazia.

Den Aufstieg starteten wir nach einer kurzen 
Nacht am Sonntag um 4 Uhr. Der Mond war kräf-
tig, der Sternenhimmel klar, die Stimmung wun-
derschön und ruhig.
Der Weg über die Moräne zum Gletscher war gut 
begehbar. Das Tageslicht kam, als wir den Glet-
scher erreichten und die Steigeisen montierten. 
Wir spürten den kühlen Wind vom Gletscher, 
während wir uns Schritt für Schritt dem Einstieg 
zum Grat näherten. Die Bedingungen auf dem 
Gletscher waren optimal. 

Die ersten Meter auf dem Fels Richtung Grat wa-
ren mit viel losem Gestein. Durch spannende 
«Kletterei» mit Steigeisen und mit vorsichtigem 
Gehen kamen wir mühelos auf den Grat. 



15

Ein wolkenloser Himmel, perfekt geführtes Tempo und die 
Aussicht Richtung die Bellgeller Bergen machten den Auf-
stieg wunderschön und entspannt. Der Wind auf dem Grat 
war ziemlich frisch und kühl. Der Grat hatte kaum Schnee, 
sodass wir ohne Steigeisen konzentriert und trittsicher 
den Gipfel Monte Disgrazia (3678) erreichten. 

Der immer noch wolkenlose Himmel machte die Aussicht 
Richtung Italien, Wallis, Berner Oberland, den Bergeller 
Bergen und dem Bernina-Massiv perfekt. Nach der Gip-
fel- Pause und vielen Fotos stiegen wir den gleichen Weg 
zum Gletscher ab.
Wir wanderten glücklich zusammen vom Gletscher über 
die Moräne hinunter in Richtung Preda Rossa. Eine erfri-
schende Pause im Bergbach verkürzte den langen Abstieg.  
Ein beeindruckender wunderschöner Berg, perfektes Wet-
ter und tolle Personen machten die Tour unvergesslich. 
Vielen Dank Hanspeter und SAC Bernina für den tollen Tag. 



16

Stampa di alta qualità 
con colori biologici.

Strada San Bartolomeo, CH-7742 Poschiavo         
+41 81 844 01 63

tipo-menghini.ch

081 837 32 32   
pomatti.ch

Bauunternehmung
Gipsergeschäft

Weil Bauen Vertrauenssache ist.

Tel. 081 833 39 25
Fax 081 833 92 90

info@martinelli-bau.ch
www.martinelli-bau.ch

Abendstimmung von der Bovalhütte aus
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Store Engadin: Samedan, Plazzet 16, Tel. 081 850 02 22 
Store Tessin: Lugano-Canobbio, via Sonvico 8b, tel. 091 940 10 00
Online: stilealpino.ch 

Hoch hinaus – mit uns 
an deiner Seite
 

Erstklassige Produkte und alle Neuheiten für den Bergsport.
Sortiment, Kompetenz, persönliche Beratung.
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T +41 81 838 84 04 F +41 81 838 84 14
www.montebello.ch info@montebello.ch

 
Ihr Partner für Service und Reparaturen 

Telefon 081 838 84 04

MONTEBELLO Service AG 
7504 Pontresina

Offizieller Mercedes-Benz After-Sales Partner 
für Lastwagen und Transporter
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Chamanna

 Boval

Hütten-Ecke
Impressionen von der Tour auf den Piz Morteratsch.
Die angepasste Route führt von der Fuorcla Boval über den 
Felsgrat. Sie wurde durch die Bergsteigerschule Pontresina 
ergänzt und abgesichert.
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 Flohmarkt für Outdoor-Sport in Chur

 Zum zweiten Mal findet am 20. und 21. Oktober 2023 der «Bergflohmarkt» in Titthof Chur statt.         
 Privatpersonen können gut erhaltene Bergsportausrüstung kaufen und verkaufen. 
 Organisiert wird der Event vom neu gegründeten Verein «Bergflohmarkt Chur».
 Infos und Anmeldung unter www.bergflohmarkt.ch
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Hütten-Ecke
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Chamanna 

d'Es-cha

DHüttasaison ufda Es-cha hett gstartet,
dia zahlricha Gäst werdend erwartet.
Ufam erlebnisriicha Wäg dohii
triffsch Mungga, Staiböck und ganz viel 
Vieh.
Noch am Ufstig kasch uf üsra Terrasse 
dSunna gnüssa,
dazua an Huus-IceTea zum dr Tag versüassa.
Falls mol regnet und du söttisch nass sii,
wartend neui Es-cha-Socka uf di!
Damit du gstärkt kasch witergoh, 
tuesch üs nit ohni Rösti&Kuacha verloh.
Mier froiend üs, eu scho bald do obe zxe,
als Vorgschmack do scho mol sRezept vo 
üsam Huus-Ice-Tea!

Bis bald,
sHüttateam vode Es-cha Hütte

 Huus-Ice-Tea Rezept:

 1l Wasser
 4 Teebeutel Apfel/Pfirsich
 1 Teebeutel Pfefferminze
 40g Zucker
 20g Holunderblütensirup
 15g Zitronensaft
 
 - Wasser aufkochen 
 - Teebeutel und Zucker beigeben, umrühren,
   10min ziehen lassen
 - Rest beigeben, auskühlen lassen



Hütten-Ecke
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Rifugio 

Saoseo

Während unserer Zimmerstunde gingen wir die Umgebung erkunden. Nebst den bekannten 
Seen, dem Lagh da Saoseo und Viola, sind wir auch zwei kleineren Seen begegnet. Der Lagh da 
Scispadus ist zurzeit sehr klein, da in den letzten Jahren wenig Schmelzwasser in den See gelang. 
Am ruhigsten und wärmsten ist der Lagh da Giardin. Dieser hat mir am besten gefallen, da er ein 
bisschen versteckt liegt und eine gemütliche Stimmung hervorruft. 
Silja, Hüttenhilfe Rifugio Saoseo 

Mir gefallen alle Seen, da ich bei allen schöne Kindheitserinnerungen habe. Der bekannteste 
See ist jedoch der Lagh da Saoseo. Sehr speziell ist seine Form, die einem Herz ähnelt und das 
türkisfarbene Wasser. 
Isabella, Hüttenhilfe Rifugio Saoseo

Lagh da Saoseo Lagh da Scispadus

Lagh Val ViolaLagh da Giardin



Hütten-Ecke
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Chamanna 
Jenatsch

Alles neu macht der Juni. Auch auf der Jenatsch tut sich immer wieder mal etwas. Die Bemühungen 
des letzten Jahres haben uns diesen Juni eine neue Trinkwasseraufbereitungsanlage gebracht. Im 
Sommer haben wir ja das Wasser direkt von einer Quelle, daher ist es im ganzen Haus sauber. Aber 
im Winter pumpen wir das Wasser aus dem Bach hoch zur Hütte und dieses darf ohne Reinigung 
nicht als Trinkwasser benutzt werden. Dank der neusten Generation von LED-UV-Lampen können 
wir dann auch im Winter von einem Wasserhahn in der Küche sauberes Trinkwasser beziehen. 
Die Lampe ist klein, braucht nicht viel Strom und ist dem Wasserhahn direkt vorgeschaltet. Und 
auch für den Sommer haben wir eine Verbesserung. Eine Kohlensäureanlage von BWT, die unter 
dem Spülbecken Platz gefunden hat. Nun können wir das ganze Jahr von dem einen Wasserhahn 
in der Küche sauberes, stilles oder gesprudeltes Wasser zapfen. Bergwasser direkt von hinter der 
Hütte, mit Sprudel, mit unserem selbstgemachten Sirup, ohne Helikopter und LKW-Transport, als 
aktiven Beitrag an eine nachhaltige Jenatschhütte. Vielen Dank an BWT, unseren Hüttenchef Roli 
und die Sektion Bernina für die Unterstützung und Finanzierung!

Auch in unserer Küche haben wir etwas Neues. Seit dem ersten Juli sind wir der erste Gastrobetrieb 
in Graubünden mit dem Label «fait maison». Dieses Label haben wir bekommen, weil wir bis auf 
kleine Ausnahmen hier oben alles selber kochen und backen. Das war schon vorher so, aber mit 
noch etwas mehr Aufwand und Umdenken konnten wir auch noch die letzten Voraussetzungen für 
das Label erfüllen. Auf dieses Label sind wir schon ein bisschen stolz und es zeigt unsere Freude 
und Einsatz für frische Gerichte, Brot und Kuchen und hilft zudem, unsere Umweltauswirkungen 
zu reduzieren. Es ist auch ein Schritt zur zweiten Stufe des Labels «Swisstainable» für einen 
nachhaltigen Tourismus, mit welchem wir bereits auf Stufe eins ausgezeichnet wurden.

Neben diesen Optimierungen sind wir auch sonst gut in den Sommer gestartet, mit vielen 
dankbaren und netten Gästen. Die Sommersaison dauert ja noch lange und wir freuen uns auf 
viele weitere Besucher im Spätsommer und Herbst!

Jill, Dani und Team
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ERNST HUBER
ARCHITEKTUR

Ernst Huber
CH-7503 Samedan
Tel . 081 850 07 07
mail@ernsthuber.ch



Hütten-Ecke

Besucht doch wieder einmal die Tschiervahütte, bucht euch eines der gemütlichen Doppelzim-
mer, probiert unsere hausgemachten Knödel oder Nussgipfel und geniesst die Abendstimmung 
auf der Hüttenterrasse. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Das Tschiervateam

25

Chamanna

 Tschierva
Ausflugstipp….
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G O  V E RT I C A L  &  L A  S P O RT I VA  I N  P O N T R E S I N A

E N D E  J U N I  H A B E N  W I R  U N S E R E N  N E U E N  S H O P 
AN DER  V IA  MAISTRA  139  IN  PONTRES INA 
G E Ö F F N E T.  N E B S T  D E M  B E K A N N T E N  G O  V E RT I C A L 
S O RT I M E N T  E R WA RT E T  E U C H  E I N 
L A  S P O RT I VA  PA RT N E R  S T O R E . 
B I S  B A L D !

PARTNER STORE

TÄGL ICH

9 . 3 0  –  1 2 . 0 0

1 3 . 0 0  –  1 8 . 0 0

NEU ERÖFFNET
WIR  FREUEN UNS  AUF  EUREN BESUCH!



27

Aller Anfang ist schwer…

Unter anderem dieses Sprichwort begleitete uns 

in unseres Maikletterlager in Korsika. Als wir nach 

einer reibungslosen Fahrt um 22:00 Uhr in Ajac-

cio am Camping vor verschlossener Türe standen 

war die einzig logische Schlussfolgerung das cam-

pieren im Freien. Kurzerhand fand sich ein idyllisch 

gelegener Parkplatz nahe am Meer umgeben von 

Bäumen, Flughafen und Strassenlärm…  Nach ei-

ner schnell gemachten Portion Pasta gingen wir er-

schöpft schlafen und liessen uns von dem Geräusch 

von Kautschuk auf Asphalt in den Schlaf singen. Auf 

ein tolles Lager!

Nach einer Nacht auf dem idyllischen Parkplatz ne-

ben Flughafen und Hauptverkehrsachse bereiteten 

wir das Morgenessen vor und genossen einen fri-

schen Kaffee aus dem Bialetti. Anschliessend fuh-

ren wir zum Camping, dessen Rezeption nun zu 

unserem Glück besetzt war. Nachdem wir unser 

Zeltdorf errichtet hatten, fuhren wir zum Col de 

la Tana, bei dem wir Anna aufluden da sie schon 

auf Korsika in den Familienferien war. Beim Abhol-

punkt war auch direkt unser Klettergarten, in dem 

wir bis hin zum Regenfall am späten Nachmittag 

kletterten. Bevor wir völlig verregnet wurden, fuh-

ren wir zurück auf den Camping. Vor dem Nacht-

essen spielten wir Diabolo, spannten eine Slack-

line und verbrachten viel Zeit mit Kübb. Anschlie-

ssend assen wir leckere Fajitas und genossen die 

erste Nacht im Zelt.

Am Dienstag lag nach einem steilen und schwit-

zigen Aufstieg ein atemberaubender Felsen vol-

ler Löcher und schönen Formen vor uns. Wir ge-

nossen die Kletterei am Barbicaghja und die Wär-

me in vollen Zügen. Leider verscheuchten nicht nur 

wir Falken, sondern auch ein „Vogelheini“ uns, und 

so nutzten wir die Gelegenheit, den ersten Sprung 

ins Meer zu machen. Den Abend liessen wir mit 

vom Chefkoch Lars zubereiteten Gnocchi und ei-

nem Dessert ausklingen.

Maikletterlager in Korsika
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Wie so manche Male in diesem Lager, änderten wir unsere Pläne spontan.

Anfangs brachen wir zum Rocher des Gozzi auf. Dieser ragte imposant über einem kleinen 

Dörfchen und erinnerte sogar ein wenig an „The Nose“. Als wir uns jedoch mit vollem Pack 

auf den Weg zum Felsen machten, stiessen wir auf Schwierigkeiten. Der Zugang zum Kletter-

garten wurde uns von vielen Drahtzäunen verweigert. Ohne von diesen Komplikationen ent-

mutigt zu werden, entschieden wir uns kurzerhand einen anderen Felsen aufzusuchen. Wir 

wählten ein Gebiet etwas näher am Meer und machten uns mit Vorfreude kitzelnden Finger-

spitzen auf den Weg. Im Aufstieg zum Klettergarten verkamen wir immer wieder an Autoru-

inen, welche verlassen und von Rost zerfressen auf unserem Weg lagen. 

And diesem Tag verbrachten wir unsere Zeit an zwei verschiedenen Felsen und kletterten bis 

unsere Finger schmerzten und Knie bluteten. Nicht nur die Wand war plattig, sondern die we-

nigen vorhandenen Griffe bröckelten auch bei Belastung sofort ab. Sie waren also nicht von 

grossem Nutzen und forderten unser Können. 

Erschöpft, aber zufrieden krochen wir an diesem Abend in unsere Schlafsäcke. 

Da am Vortag der Zustieg zum Rocher des Gozzi nicht möglich war, versuchten wir es noch einmal. Diesmal aber von 

der anderen Seite. Der Zustieg führte über einen wunderschönen Panoramaweg mit vielen Dornen, Kakteen und ei-

ner schönen Aussicht aufs Meer. Danach seilten wir uns zum wunderschönen Klettergarten auf einem Felsband mit-

ten in dem Rocher des Gozzi ab. Bis zu den letzten Sonnenstrahlen bot der strukturierte Fels uns allen etwas. Somit 

war ein Kilo Reis Casimir schnell gegessen und wir liessen uns zufrieden in unsere Zelte nieder.

Am letzten Tag entschieden wir uns, aus Nachsicht zu unseren Fingerbeeren, in einen etwas weniger fingerlastigen 

Klettergarten zu gehen. Auf der Platte de «La Terre Sacrèe» erwartete uns beste Kletterei mit Meerblick. Nach ei-

nem letzten kurzen Betreten des sehr quallendurchsetzen Meeres genossen wir unseren letzten Abend mit einem 

Festschmaus. Zur Vorspeise scharfe Peperoni gefolgt von einer Art Ratatouille mit 1.5Kg Pasta und einer Schoggiba-

nane zum Nachtisch. 

Der Tag der Abreise gestaltete sich am Morgen etwas hektischer als gewohnt. Nach einer pünktlichen Abfahrt der 

Fähre reisten wir von der schönen Insel Korsika wieder in das mindestens so schöne Engadin zurück. 

Die Protagonisten dieses Lagers:

Anna Bärfuss, Anaïs Brunjes, Aita Janett, Lars Dolf, Demian Stocker, Lars Hübner
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JO-Pfingstlager 2023

Salzgebers Bus erspart Müh, wir erreichten das Vinschgau früh.

Das Wetter uns wohl gesinnt, kein Tropfen die Felsen herunterrinnt.

"Christines Kuchen ist fein," meinte Marina, 

"Auch die Muffins der anderen Bäckerin, der Imper Ladina"

Herzlichen Dank dafür von allen, insbesondere Lina.

Der Pool war kühl, welch erfrischend Gefühl, 

Tino und Dario meinten kein Spass, und waren deshalb 

frühmorgens schon nass.

Für Musik ist gesorgt, jeder Stil wird gespielt,

Lars um unsere Ohren besorgt, der Bass etwas viel.

Wir hängen niemals im Seil,

sondern gehen immer nur steil.

Das Klettern braucht Haut und Kraft,

jeweils regeneriert beim morgendlichen Orangensaft.

Larses Kochkünste berüchtigt, seine Helfer stets tüchtig,

Ganz ohne Rezept oder Buch

zaubert er leckere Dinge in den unseren Buuch.

Tino und Dario haben sich schlafen gestellt, als Nicola sie 

zum Abwaschen bestellt. 

In einer wichtig Lektion, ging es um die Gravitation, 

Sonst nicht so clever, denn von Flums kommt nur dumms.

Das Holz im Bus knackig, kein bisschen morsche,

auf dem Rückweg überholten wir rund ein Dutzend Porsche.

Allen die was beigetragen, wollen wir danken.

Der Dank sei geteilt, niemand soll sich drum ranken.

Die Pfingstlagertruppe

Marina, Dario, Anais, Anna, Tino, Lina, Lara

TL Lars, Nicola



Die einheimische Helikoptergesellschaft
im Dienste der Öffentlichkeit

Hüttenversorgungen
Materialtransporte
Lawinensprengflüge
Reko- und Spezialistentransporte
Evakuationen
Rettungsflüge im Auftrag der Rega
Geschenkgutscheine

Engadin Airport Samedan
info@helibernina.ch              
+41 81 851 18 18

seit 1985
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7523 Madulain 7504 Pontresina
Tel. 081 854 32 42 Tel. 081 834 52 52

Beratung • Planung • Ausführung

elektrobernina@bluewin.ch

3804

WENN TRADITIONEN JEDEN TREND ÜBERDAUERN
FOKUSSIERUNG AUF DIE SPITZENPOSITION 

Sika ist ein Unternehmen der Spezialitätenchemie, 
führend in der Entwicklung und Produktion von 
Systemen und Produkten zum Kleben, Dichten, 
Dämpfen, Verstärken und Schützen für die Bau- 
und Fahrzeugindustrie. www.sika.com
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